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Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

FC Teisbach : TB/ASV Regenstauf 
Samstag, 30.03.2024, 17:30 Uhr

Sieg für den FC Teisbach in der Herren Verbandsoberliga 
Süd (Bayerischer TTV)

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen TB/ASV Regenstauf hat der FC Teisbach am Samstag in weniger
als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV) gesammelt. Bei
TB/ASV Regenstauf lief vor 52 Zuschauer nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 28:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Zu beachten ist ferner, dass TB/ASV Regenstauf mit 4 Ersatzspielern angereist war.
Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Beim 3:0-Erfolg gegen Binder / Hosamath zeigten Sommer /
Engert ihren Gegner die Grenzen auf. Passende spielerische Mittel hatten Carstens / Erhardsberger
letztlich parat, um Kotal / Brandl zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Abhishek
Hosamath zunächst nicht gut aus, so gewann Joseph Sommer im Anschluss die weiteren drei Sätze
und damit die gesamte Partie. Mit 3:1 hatte David Carstens im Einzel gegen Friedrich Binder die
Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Florian Engert hatte danach gegen Hans-
Jürgen Brandl, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Schwierigkeiten. Auf dem falschen Fuß erwischte Tobias Erhardsberger seinen Gegner Patrick Kotal
beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:0. Einen Sieg holte dann Joseph Sommer bei seinem 3:1 gegen
Friedrich Binder. Mit 5:11, 11:8, 8:11, 11:13 verlor anschließend indessen David Carstens seine
Partie gegen Abhishek Hosamath, in die Carstens anhand der TTR-Werte im Vorfeld auf dem Papier
als großer Favorit gegangen war. Florian Engert überzeugte im Einzel gegen Patrick Kotal, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Auf
dem falschen Fuß erwischte Tobias Erhardsberger seinen Gegner Hans-Jürgen Brandl beim
überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Teisbach nun ein Punktekonto von 17:21 Punkten auf, während
TB/ASV Regenstauf vor dem nächsten Spiel, das am 06.04.2024 gegen die DJK Bad Höhenstadt
ansteht, 8:28 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Teisbach bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 13.04.2024 gegen die DJK Altdorf.

 Statistik:
 FC Teisbach

Doppel: Sommer / Engert 1:0, Carstens / Erhardsberger 1:0 
Einzel: J. Sommer 2:0, D. Carstens 1:1, F. Engert 2:0, T. Erhardsberger 2:0 
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 TB/ASV Regenstauf
Doppel: Binder / Hosamath 0:1, Kotal / Brandl 0:1 
Einzel: F. Binder 0:2, A. Hosamath 1:1, P. Kotal 0:2, H. Brandl 0:2


